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Wie in Abschnitt 6 beschrieben, ist die freigesetzte Säure mit Bindemittel - z.B. Sand - festzulegen oder        
mit Kalk / Soda zu neutralisieren und unter Beachtung der amtlichen örtlichen Bestimmungen zu entsorgen. 
 
Nicht in der Kanalisation, ins Erdreich oder in Gewässer gelangen lassen. 
 
Blei und bleihaltige Batteriepaste 
 
Sind schwer wasserlöslich. 
 
Im sauren oder alkalischen Milieu kann Blei gelöst werden. 
 
Zur Eliminierung aus dem Wasser ist eine chemische Flockung erforderlich. 
 
Bleihaltiges Abwasser darf nicht unbehandelt abgegeben werden. 
 

13. Hinweise zur Entsorgung 
Die Verkaufsstellen, die Batteriehersteller und- importeure bzw. der Metallhandel nehmen gebrauchte 
Bleibatterien zurück und führen sie den Bleisekundärhütten zwecks Verwertung zu. 
 
Gebrauchte Batterien unterliegen nicht den Nachweispflichten der deutschen Nachweisverordnung.  
Sie sind mit dem Recycling / Rückgabesymbol und mit einer durchkreuzten Mülltonne gekennzeichnet.  
(Siehe auch Abschnitt 15)  
 
Gebrauchte Bleibatterien dürfen nicht in den Hausmüll gelangen und nicht mit anderen Batterien anderer 
Systeme vermischt werden, um die Verwertung nicht zu erschweren und eine Gefahr für Mensch und 
Umwelt zu verhindern. 
 
Keinesfalls darf der Elektrolyt (die verdünnte Schwefelsäure) unsachgemäß entleert werden; dieser Vorgang 
ist von den Verwertungsbetrieben durchzuführen. 
 

14. Angaben zum Transport 
14.1  Batterien, nass, gefüllt mit Säure 

                       Land-Transport (Straße / Schiene) gem. ADR/RID 
 

- Sondervorschrift 598: 
kein deklarierungspflichtiger Gefahrguttransport (neue und gebrauchte Batterien unterliegen nicht den 
übrigen Vorschriften des ADR/RID, wenn die Bedingungen gem. Sondervorschrift 598 eingehalten 
werden): 

a)Neue Batterien, wenn: 
- sie gegen Rutschen, Umfallen und Beschädigung gesichert sind; 
- sie mit Trageeinrichtungen versehen sind, es sei denn, sie sind z.B. auf Paletten gestapelt; 
- sie außen keine gefährlichen Spuren von Laugen oder Säuren aufweisen; 
- sie gegen Kurzschluss gesichert sind. 
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b)Gebrauchte 1) Batterien, wenn: 

- Ihre Gehäuse keine Beschädigung aufweisen; 
- Sie gegen Auslaufen, Rutschen, Umfallen und Beschädigung gesichert sind, z.B. auf Paletten gestapelt; 
- Sie außen keine gefährlichen Spuren von Laugen oder Säuren aufweisen; 
- Sie gegen Kurzschluss gesichert sind. 

 
1) „Gebrauchte Batterien“ sind solche , die nach normalem Gebrauch zu Zwecken des Recyclings befördert werden 

 

Werden die Bedingungen der Sondervorschrift 598 nicht eingehalten, sind neue und gebrauchte Batterien 
wie folgt als Gefahrengut zu deklarieren und zu transportieren: 

- UN-Nr.: 2794 
- Benennung und Beschreibung: BATTERIEN, NASS, GEFÜLLT MIT SÄURE 
- Klasse: 8 
- Verpackungsgruppe: keine 
- Gefahrzettel: 8 
- ADR Tunnelbeschränkungscode: E 

See-Transport gem. IMDG Code 

- UN Nr.: 2794 
- Richtiger technischer Name: BATTERIEN, NASS, GEFÜLLT MIT SÄURE 

BATTERIES, WET, FILLED WITH ACID 
- Klasse 8 
- Verpackungsgruppe: keine 
- Verpackungsanweisung: P801 
- EmS: F-A, S-B 
- Gefahrzettel: 8 

Luft-Transport gem. IATA-DGR 

- UN Nr.: 2794 
- Richtige Versandbezeichnung: BATTERIEN, NASS, GEFÜLLT MIT SÄURE oder 

BATTERIES, WET, FILLED WITH ACID 
- Klasse 8 
- Verpackungsgruppe: keine 
- Verpackungsanweisung: 870 
- Gefahrenkennzeichen: (8) Ätzender Stoff (Corrosive) 
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14.2      Batterien, nass, auslaufsicher 

Land-Transport (Straße/Schiene) gem. ADR/RID 

- UN Nr.: 2800 
- Bezeichnung: BATTERIEN, NASS, AUSLAUFSICHER 
- Klasse: 8 
- Verpackungsgruppe: keine 
- Gefahrzettel: 8 
- Verpackungsanweisungen: P003, P801a 
- Sondervorschrift 238 Abs. a) + b): kein deklarierungspflichtiger Gefahrguttransport 

(Auslaufsichere Batterien unterliegen nicht den übrigen Vorschriften des ADR/RID, wenn die Batterien die 
Kriterien gem. Sondervorschrift 238 erfüllen.) 
Eine entsprechende Herstellererklärung muss vorliegen. 

- Batterien welche die Kriterien gem. Sondervorschrift 238 nicht erfüllen, müssen wie 14.1 Land-Transport 
ADR/RID nach Sondervorschrift 598 verpackt und befördert werden.) 

See-Transport gem. IMDG Code 

- UN Nr.: 2800 
- Richtiger technischer Name: BATTERIEN, NASS, AUSLAUFSICHER 

BATTERIES, WET, NON-SPILLABLE 
- Klasse: 8 
- Verpackungsgruppe: keine 
- Verpackungsanweisungen: P 003 und PP 16 
- Gefahrzettel: 8 
- EmS: F-A, S-B 
- Sondervorschrift 238 Nrn. 1. + 2.: kein deklarierungspflichtiger Gefahrguttransport (Auslaufsichere 

Batterien unterliegen nicht den übrigen Vorschriften des IMDG, wenn die Batterien die Kriterien gem. 
Sondervorschrift 238 Nrn.1 + 2 erfüllen. Eine entsprechende Herstellererklärung muss vorliegen.     
Batterien welche die Kriterien gem. Sondervorschrift 238 nicht erfüllen, müssen wie 14.1 See-Transport 
IMDG gem. Verpackungsanweisung P801 verpackt und als Gefahrgut nach UN2794 befördert werden.) 

Luft-Transport gem. IATA-DGR 

- UN Nr.: 2800 
- Richtige Versandbezeichnung: BATTERIEN, NASS, AUSLAUFSICHER oder 

BATTERIES, WET, NON-SPILLABLE 
- Klasse: 8 
- Verpackungsgruppe: keine 
- Verpackungsanweisungen : 872 
- Gefahrenkennzeichen: (8) Ätzender Stoff (Corrosive) 
- Sonderbestimmung A67: kein deklarierungspflichtiger Gefahrenguttransport (Auslaufsichere Batterien, 

welche die Kriterien der Sondervorschrift A67 erfüllen, unterliegen nicht den übrigen IATA-DGR-Vorschriften. 
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- Vorausgesetzt: die Pole sind gegen Kurzschluss gesichert. Eine entsprechende Herstellererklärung muss 
vorliegen. Batterien welche die Kriterien gem. Sonder-bestimmung A67 nicht erfüllen, müssen wie nach 14.1 
Luft-Transport IATA-DGR gem. Verpackungsvorschrift 870 verpackt und als Gefahrgut nach UN 2794 
befördert werden. ) 

14.3      Beschädigte Batterien  

Land-Transport (Straße/Schiene) gem. ADR/RID 

- UN-Nr.: 2794 
- Benennung und Beschreibung: ABFALL, BATTERIEN, NASS, GEFÜLLT MIT SÄURE, UMWELTGEFÄHRDEND 2) 
- Klasse: 8 
- Verpackungsgruppe: keine 
- Gefahrguttransport unter Anwendung der 
(i) Verpackungsanweisung P801 a: Verpackung in Akkukästen oder 
(ii) Sondervorschriften VC1, VC2, AP8: in loser Schüttung 

- Gefahrzettel: 8 
- ADR-Tunnelbeschränkungscode: E 

Anmerkung: Diese Hinweise können auch bei der Beförderung von Bleibatterien der UN-Nr.2800 
angewendet werden. 
 
 

2) Der Vermerk „Umweltgefährdend“ ist lediglich bei Anwendung der losen Schüttung anzubringen 
 
 

15. Rechtsvorschriften 

 Bleiakkumulatoren und Bleibatterien unterliegen unabhängig von Form, Volumen, Gewicht und Verwendung 
dem Geltungsbereich der europäischen Batterierichtlinie (2006/66/EG). Diese enthält Vorschriften u.a. für 
das Inverkehrbringen, die Sammlung, die Behandlung und das Recycling von Batterien. Weiterhin sind alle 
Batterien mit dem „Symbol für die getrennte Sammlung“ (durchgestrichene Mülltonne) und aufgrund des 
Schwermetallgehaltes darunter mit dem chemischen Symbol für Blei „Pb“ zu kennzeichnen. 

                     

Zusätzlich erfolgt die Kennzeichnung mit dem ISO Recycling-Symbol. 

                       

Verantwortlich für das Anbringen der Kennzeichnung ist der Batteriehersteller bzw.-importeur 

Zusätzlich ist eine Information des Verbrauchers / Anwenders über die Bedeutung der Kennzeichen 
erforderlich. 
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Verantwortlich für diese Information sind die Hersteller und Vertreiber der kennzeichnungspflichtigen 
Batterien (Verpackung, technische Anleitungen, Prospekte). 

16. Sonstige Angaben 
Die vorstehenden Angaben stützen sich auf den heutigen Stand der Kenntnisse und stellen keine  
Zusicherung von Eigenschaften dar. Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger des 
Produkts in eigener Verantwortung zu beachten. 

 
Battery-Kutter GmbH & Co. KG 
 
Robert-Koch-Straße 19a 
22851 Norderstedt  
Telefon: +49 40 - 611 631 0 
Telefax: +49 40 - 611 631 79 
E-Mail: info@battery-kutter.de 
 
www.battery-kutter.de 


